
OpenJupyter2 im Interview
16.08.2023. Diese Woche für Sie im Interview:

Das Förderprojekt OpenJupyter2: Open-Source E-Learning-Angebote im Bereich 
Data-Science. Unsere Fragen beantwortete Dr. Jason Mansour, Leiter des 
Projekts und Mitarbeiter der Gesellschaft für wissenschaftliche Datenverarbeitung 
mbH Göttingen (GWDG).

Aktuell befinden sich rund 40 Forschungs- und 
Entwicklungsprojekte in der zweijährigen 
Umsetzungsphase. Die Projekte entwickeln untereinander 
kompatible Lern- und Lehrangebote für das Ökosystem der 
Nationalen Bildungsplattform (NBP). Was sind ihre Ziele 
und welche Herausforderungen haben sie auf dem Weg 
dorthin zu bewältigen? Wir haben für Sie bei den Projekten 
nachgefragt.

Was sind aktuell die größten Herausforderungen im Projekt?

Auf technischer Seite ist besteht die Herausforderung darin, 
die verschiedenen Dienste miteinander kommunizieren zu 

lassen. Zum einen wollen wir „Jupyter“ mit den verschiedenen 
Lernmanagementsystemen und Cloudspeichern, die im Hochschulbereich 
eingesetzt werden, verbinden. Zum anderen geht es aber auch darum, eine 
gemeinsame Metadaten-Sprache zu finden, um Inhalte wie Kurse und 
Datenquellen auffindbar zu machen.

Auf menschlicher Seite wollen wir Lehrende davon zu überzeugen, die neuen 
Möglichkeiten zu nutzen, die „OpenJupyter“ bietet. Wir sehen, dass „OpenJupyter“ 
bisher gut angenommen wird, auch da viele bereits „Jupyter“ in ihrer Forschung 
benutzen. Außerdem möchten wir OER voranbringen, und Lehrende dazu 
anregen, ihre Inhalte unter offenen Lizenzen freizugeben, damit sie einem 
größeren Publikum zugutekommen.

Was planen Sie in dem Projekt für die Zukunft?

Wir haben noch viel in dem Projekt vor. Um die Möglichkeiten der „OpenJupyter“-
Plattform zu demonstrieren, werden wir einige hochwertige Kurse mitsamt Videos 
produzieren und veröffentlichen. Außerdem möchten wir auch einige neue 
Funktionen in die „Jupyter“-Umgebung integrieren: Zum Beispiel eine 
Benotungsfunktion und kollaboratives Arbeiten. Außerdem wollen wir ermöglichen, 
dass Daten aus Speichern wie „ownClowd“ einfach eingebunden werden können.

Was erwarten Sie von einem digitalen Bildungsraum und der NBP?



Ich glaube, dass wir im Rahmen des digitalen Bildungsraums viele neue und 
kreative Lernangebote schaffen werden. Indem wir bei der   auf offene NBP
Standards setzen, sorgen wir dafür, dass diese Angebote und Plattformen 
kompatibel sind. So wollen wir eine stabile Basis für die digitale Bildung in 
Deutschland schaffen, die nachhaltig und international wettbewerbsfähig ist. So 
können wir nicht zuletzt vielen Menschen den Zugang zu erstklassiger Bildung zu 
ermöglichen.
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Fotonachweis: Jason Mansour

Weitere Informationen zum Projekt:

- Projektbeschreibung: OpenJupyter2: Open-Source E-Learning-Angebote im 
Bereich Data-Science

 

Ähnliche Projekte

KoKoN2: Methodenkoffer für fachkundige Kooperationen

SolVing2: Social Video – interaktiv, kollaborativ Lernen, statt passiv 
konsumieren

LIKE2: Interaktiv und kollaborativ in den E-Commerce einsteigen

COCOTEQ2: Gemeinsam digitale Bildungsangebote entwickeln

AMSEL2: Standardschnittstellen für intelligent verbundene 
Lernmanagementsysteme

Übersicht aller aktuellen Förderprojekte

https://bildungsraum.de/pages/viewpage.action?pageId=49840228
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https://bildungsraum.de/pages/viewpage.action?pageId=46237733
https://bildungsraum.de/pages/viewpage.action?pageId=46237724
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